
Sonntag, 9. März 2008
11.00 - 14.00 Uhr

Villa ten Hompel
Kaiser-Wilhelm-Ring 28, Münster 

Svenja Schulze MdL
Dr. Anna Boos MdL

Christoph Strässer MdB
laden ein.

 

18. Mai - 15. Juni 2008 
Hauptbahnhof Münster

„Sonderzüge in den Tod“
Deportationen 

mit der Deutschen Reichsbahn
Wanderausstellung der Deutschen Bahn AG

mit lokal- und regionalhistorischen 
Erweiterungen

 
Auf Initiative von Svenja Schulze und Christoph Sträs-
ser, die im Dezember 2006 forderten, die Ausstellung 
der DG AG nach Münster zu holen, entwickelte sich eine 
breit getragene, überparteiliche Initiative. 
Mit Erfolg: Die Ausstellung zur Deportation von Juden in 
die Vernichtungslager kann im Hauptbahnhof Münster 
gezeigt werden.
Dieser Initiativkreis, getragen aus der Bürgerschaft, Kul-
turinstitutionen, Erinnerungsinitiativen und den Par-
teien im Rat der Stadt Münster, bereitet mit großem 
ehrenamtlichen Engagement die Ausstellungserweite-
rung zu den lokal- und regionalhistorischen Zusammen-
hängen der Deportation aus. 
Diese Ausstellung kostet natürlich Geld. Bisher konn-
ten schon Spender und Sponsoren gefunden werden, 
die ungefähr die Hälfte der benötigten rund 50.000 € 
zusammengebracht haben. Wir rufen alle Bürgerinnen 
und Bürger auf, sich mit - auch kleinen und kleinsten - 
eigenen Mitteln an der Finanzierung dieser wichtigen 
Ausstellung zu beteiligen.

Spenden Sie bitte auf folgenes Konto:

Konto 34 167 205
Sparkasse Münsterland-Ost

BLZ 400 501 50
Stichwort: Deportationsausstellung

Organisation, Koordination und Ansprechpartner:

Geschichtsort Villa ten Hompel, Christoph Spieker 
(komm. Leiter), Kaiser-Wilhelm-Ring 28,

48145 Münster, 0251-4927112, 
spiekerc@stadt-muenster.de

Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
Münster e.V., Andreas Determann (Geschäftsführer), 

Postfach 3106, 48017 Münster, 0251-42922, 
determann.cjz@muenster.de

„Das Vergangene ist nicht 
tot; es ist noch nicht einmal 

vergangen...“ (Christa Wolf)

- 
Woran wollen 

wir uns erinnern?

Der ROTE SALON knüpft an die historischen 
„literarischen Salons“ an, die in der Tradition 
von Aufklärung und Emanzipation stehen. 
Mit dem ROTEN SALON, der seit 2006 stattfin-
det, möchten wir einen Ort freier Diskussion 
in Münster etablieren.
Jenseits modisch-belangloser „Talks“ laden wir 
ein, um mit Ihnen und einem Gast ein wich-
tiges Thema unabhängig von tagesaktuellen 
Zwängen oder parteipolitischen „Scheuklap-
pen“ offen zu diskutieren. 

Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Svenja Schulze
Landtagsabgeordnete.
Vorsitzende der SPD Münster
Mitglied im Landesvorstand
der SPD NRW.
Sprecherin der SPD-Land-
tagsfraktion für Umwelt, 
Naturschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz.

Christoph Strässer
Münsters
Bundestagsabgeordneter.
Sprecher der SPD-Bundes-
tagsfraktion für Menschen-
rechte und Humanitäre 
Hilfe.

Dr. Anna Boos

Landtagsabgeordnete.



Svenja Schulze MdL
Dr. Anna Boos MdL

Christoph Strässer MdB
laden ein.

 
Zu Gast:

„Das Vergangene ist nicht 
tot; es ist noch nicht ein-
mal vergangen...“ 

(Christa Wolf)

Woran wollen wir 
uns erinnern?

Der ROTE SALON soll dem Gespräch 
dienen. Dazu wollen wir uns Zeit neh-
men und die Gespräche in einer ent-
spannten Atmosphäre führen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich 
beteiligen. Bringen Sie Muße mit und 
halten Sie mit Ihrer Meinung nicht 
hinter dem Berg. 

Für Getränke und einen kleinen 
Imbiss sorgen wir.

Prof. Dr. Alfons Kenkmann

Vorsitzender des Arbeitskreis 
NS-Gedenkstätten in NRW e.V.

Professur für Geschichtsdidaktik am
Historischen Seminar Universität Leipzig

Da die Anzahl der möglichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer am ROTEN SALON sowohl durch die 
Größe des Raumes, als auch durch die Form des Ge-
spräches auf maximal 50 Personen begrenzt ist, bit-
ten wir Sie um vorherige Anmeldung.

Nach Ihrer Anmeldung bestätigen wir Ihnen die Teil-
nahme.

Bitte senden Sie folgende Anmeldung per Post oder 
per Fax an:

Svenja Schulze, MdL
Münzstraße 15, 48143 Münster

Fax: 02 51 - 484 03 22

Oder senden Sie eine Email mit der Angabe Ihres 
Namens, Ihrer Anschrift und Ihrer Telefonnummer 

an: svenja.schulze@landtag.nrw.de

Anmeldung

Roter Salon am 9. März 2008

Ich nehme teil, mit______Personen:

Name, Vorname

Strasse, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon		  Email

Senden Sie auch eine Einladung an:


